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Zur Tätigkeit der 
Arbeitsgruppe Kultur
(NW) Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Kultur bei 
den Kreisleitungen der SED lassen sich in ihrem 
Wirken von der Feststellung des Genossen Erich 
Honecker in seiner Rede vor den 1. Sekretären der 
Kreisleitungen leiten: „Von einem interessanten, 
vielgestaltigen und anregenden geistig-kultureller 
Leben, das von den Werten und Idealen des Sozia­
lismus geprägt ist, gehen wichtige Impulse aus für 
die Entwicklung sozialistischer Persönlichkeiten ..."
• Bewährt hat sich, wenn der Arbeitsgruppe ange­
hören: Mitglieder der Kreisleitung, Genossen, die 
Leitungsfunktionen auf kulturellem Gebiet in staatli­
chen Organen und gesellschaftlichen Organisatio­
nen ausüben, Parteisekretäre kultureller Einrichtun­
gen, erfahrene Genossen aus Betrieben, LPG und 
Institutionen, Künstler und Volkskunstschaffende.
• Als wirksam erweist sich, wenn sie von einem 
Sekretär der Kreisleitung geleitet wird.
• Die Mitglieder erarbeiten ihren Jahresarbeits­
plan auf der Grundlage der langfristigen Führungs­
konzeption der Kreisleitung zur Entwicklung des 
geistig-kulturellen Lebens. Er wird vom Sekretariat 
der Kreisleitung bestätigt.
• Die Beratungen der Arbeitsgruppe werden ge­
nutzt, um die Mitglieder mit Parteibeschlüssen, ins­
besondere auf kulturell-künstlerischem Gebiet, ver­
traut zu machen. Es werden Vorschläge für deren 
Realisierung im Kreis erarbeitet.
• Das betrifft vor allem die Beschlüsse des Politbü­
ros des ZK der SED vom 2. 12. 1986 (zum 70. Jahres­
tag der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution), 
vom 8. 11. 1977 (zur Literatur-und Kunstkritik) und

die Beschlüsse des Sekretariats des ZK der SED 
vom 21.7.1982 (Aufgaben der Kulturhäuser und 
Klubs), vom 13. 12. 1984 (Aufgaben der Bibliothe­
ken), vom 3. 2. 1977 und 19. 2. 1986 (zur Förderung 
des künstlerischen Volksschaffens) sowie den Be­
schluß des Präsidiums des FDGB vom 12. 9. 1986 
(zur Vorbereitung der 22. Arbeiterfestspiele) und 
den Beschluß des Präsidiums des Ministerrates 
vom 25. 11. 1982 (zur Erhöhung des Kulturniveaus 
der Genossenschaftsbauern ...).
Davon ausgehend, richtet die Arbeitsgruppe ihr 
Wirken darauf, das Kulturniveau der Arbeiterklasse 
weiter zu erhöhen. Im Auftrag des Sekretariats der 
Kreisleitung analysiert sie dazu beispielsweise, wie
• die Parteiorganisationen in den staatlichen Orga­
nen darauf Einfluß nehmen, solche Bedingungen im 
Territorium zu schaffen, damit die Werktätigen ihre 
Kultur- und Bildungspläne verwirklichen können;
• die Parteileitungen die Gewerkschaftsleitungen 
unterstützen, ein vielseitiges geistig-kulturelles Le­
ben in den Arbeitskollektiven zu entwickeln und die 
Betriebsfestspiele unter Mitwirkung aller Gewerk­
schaftsgruppen vorzubereiten und durchzuführen;
• die Genossen in den Klub- und Kulturhäusern, Bi­
bliotheken und anderen kulturellen Einrichtungen 
ihre politisch-ideologische und kulturell-künstleri­
sche Wirksamkeit erhöhen;
• die Parteileitungen stabile Kontakte zwischen Ar­
beitskollektiven und Künstlern fördern und
• wie die Möglichkeiten im Territorium genutzt 
werden, um besonders die Jugend mit den Traditio­
nen der Geschichte und der Kulturgeschichte be­
kannt zu machen.
• Die Arbeitsgruppe unterstützt damit das Sekre­
tariat bei der Vorbereitung von Beschlüssen sowie 
differenzierten Erfahrungsaustauschen.
• Im Auftrag des Sekretariats studieren Mitglieder 
der Arbeitsgruppe in Parteiorganisationen beste Er­
fahrungen, geben Hilfe und Anleitung bei der 
Schaffung von Führungsbeispielen.

Neu im Verlag für Agitations- und .Anschauungsmittel

Von allen Interessenten, welche Dia- 
Ton-Vorträge und Tonbandkassette 
kaufen möchten, können Bestellun­
gen bis 20. Juli 1987 an den Verlag für 
Agitations- und Anschauungsmittel, 
Abt. Absatz/Öffentlichkeitsarbeit, 
Rosenthaler Straße 36, Berlin, 1026 
gerichtet werden.
Mittel für die Sichtagitation 
Ein Farbfoto stellt die mehrfache 
Weltmeisterin im Eiskunstlauf der Da­
men, Katarina Witt, mit Namenszug, 
vor. Ergänzt wird das Foto durch per­
sönliche Daten und eine Auswahl ih­
rer sportlichen Erfolge.
PI; Preis: 3,00 Mark; Bestellnummer: 
171 071 7.

Ein Porträt und drei Aktionsfotos von 
Wettkämpfen zeigen die Sportlerin 
des Jahres 1986, Heike Drechsler, mit 
Namenszug, Lebensdaten und sportli­
chen Erfolgen.
P 1; Preis: 3,00 Mark; Bestellnummer: 
171 072 7.
Die Mittel für die Sichtagitation sind 
in den DEWAG-Betrieben und -Ver­
kaufseinrichtungen in den Bezirken er­
hältlich.
Grafikmappe „Alvaro Cunhal"
Sie enthält Reproduktionen von Zeich­
nungen, die Alvaro Cunhal während 
seiner Haft in portugiesischen Ge­
fängnissen schuf. Diese widerspie­
geln das Leben und den Kampf der

portugiesischen Werktätigen unter 
den Bedingungen des Faschismus in 
Portugal.
12 Blatt P 3; Preis: 18,00 Mark; Bestell­
nummer: 810 568 8.

Bogenwandzeitung „Im Berliner 
Tempo"
Zahlreiche Bauobjekte der „FDJ-Initia- 
tive Berlin" wie der Friedrichstadtpa­
last, der Ernst-Thälmann-Park und der 
künftige Hauptbahnhof werden gra­
fisch dargestellt und zugleich die gro­
ßen Leistungen der Bauarbeiter im 
Blauhemd gewürdigt.
PI; Preis 1,40 Mark; Bestellnummer 
171 335 7.
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